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«2012» ist völliger Quatsch

Conspiracy Corner Acer Ferrari

Roland Emmerich, Brian D'Amato und Konsorten: Just go home!
Dennheute räumt unser Lieblings-Star-SymbolforscherAcer Ferrari

mit dem ganzen Verschwörungsquatsch auf, der sich um das

Jahr 2012 dreht.

Howdy!

Alle reden vom Jahr 2012, genauer: dem 21.

Dezember 2012, und dass an diesem Tag die
Welt untergehen wird - schuld daran ist der

sogenannte Maya-Kalender.

Nun, ich weiss nicht, wer genau diese Maya
war und will es auch nicht wissen. Denn ich
habe nach über 25 Jahren intensiven
Nachgrübelns endlich herausgefunden, wann
wirklich Feierabend ist... Ja, gestern Nacht
habe ich ihn geknackt: Den Jesus-Code!

Schauen wir uns doch einmal den am Kreuz
hängenden Jesus an:

/12

Na? Was will er uns sagen? Klar und deutlich?

10.10 Uhr will er uns sagen. Denn wenn er
uns beispielsweise 11.27 Uhr hätte sagen
wollen, hätte das so ausgesehen:

/I

\ 3.

Ich weiss nicht, warum ich nicht früher darauf

gekommen bin...

Um 10.10 Uhr ist es also so weit. Was lässt
sich im Internet zu dieser verhängnisvollen
Uhrzeit herausfinden? Schauen wir mal:

1. Treffer:
www.reitverein-birchhof.ch
23. April 2010: ZKV-Cup, Ponystufe 1

(Jugendliche bis zum 16. vollendeten Kalenderjahr),

Prüfung Nummer 1 um 10.10 Uhr.
Startnummer 1: Binggeli Claudia auf Winki
(Irish Tinker) / Startnummer 2: Habegger
Marie-Louise aufFbd (Welsh) / Startnummer
3: Brüderlin Tiffany auf Tiffany (Araberpony)...

2. Treffer:
http://spatzentreff.frauenbund-sursee.ch
29. August 2010, ab lO.lOUhr: Krabbeltag im
katholischen Pfarreiheim.

3. Treffer:
www.botanischergarten.stadt.sg.ch

Veranstaltungskalender: 17. Januar 2011,
10.10 Uhr im Vortragsraum: Naturkundliche

Reiseeindrücke aus der Algarve. Vortrag
von Ernst H. Weber.

4. Treffer:
www.Bezirksmusikverband-Inn-Chiem-
gau.de
19. Juni 2011, Leistungsabzeichenkurs, 10.10

Uhr: Senkenberg Josef, Tenorhorn.

5. Treffer:
www.Grundschule-am-Dielingsgrund.de
12. Mai 2012: Frau Ettenhuber führt von
10.10 bis 10.55 Uhr im Computerraum einen
Tastaturkurs durch.

6. Treffer:
www.Augsburger-Allgemeine.de
Veranstaltungskalender: 21. Dezember 2012,
lO.lOUhr: Seniorengymnastik des

Krankenpflegevereins (Frauen)...

Oh mein Gott! Das - das ist es! Ich spüre es

ganz deutlich! Die Welt wird die
Seniorengymnastik des Krankenpflegevereins NICHT
ÜBERLEBEN! Die Seniorinnen müssen
gestoppt werden! Wenn sie erst ihre Gymnastikbälle

hervorgeholt haben, ist es zu spät...
Und nehmt ihnen auch ihre Keulen und Reifen

weg! Es wird sonst ausarten! Die Erdkrusten

werden sich verschieben, wenn die
Seniorinnen ihre Kniebeugen machen! New
York wird zusammenkrachen! Ungeheure
Lavamassen werden aus dem Inneren des

Planeten schiessen und alles unter sich
begraben

10.10 Uhr am 21.12.2012 -hmm, diese Maya

hatte ja doch recht! Ein reiner Zufallstreffer,

nehme ich an. Ich mag es ihr trotzdem
gönnen. Damals gab es ja noch kein Internet.

Und keinen Jesus. Und keine Gymnastikbälle.

Und so.

Cheers, Ihr

Acer Ferrari, Ph.D.

(Übersetzung: Gion Mathias Cavelty)
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